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Stadtverwaltung landau in der Pfalz 

16. Sep. 2010Über Herrn 
Bürgermeister Hirsch 

Büro Bürgermeister 
An das 
Hauptamt (100) 
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Friedhofsbudget für die Stadtdörfer 

Zum Antrag der CDU-, FWG- und FDP-Stadtratsfraktion vom 30.08.2010 nehmen wir wie 
folgt Stellung: 

In der Sitzung der Ortsvorsteher am 01.09.2008 haben diese einstimmig der 
Neufestsetzung der Deckelungsbeträge für die Stadtteilfriedhöfe zugestimmt. Die 
damalige Neuberechnung wurde erforderlich, da durch Kostensenkungen 
Gebührenerhöhungen vermieden werden sollten. 

Leider ist es einigen Stadtteilen nicht gelungen, die Vorgaben zu erreichen mit der 
Folge, dass bereits im Oktober 2009 die laufenden Mittel aufgebraucht waren. Die 
Kämmereiabteilung gestattet damals zwar einen Vorgriff auf die Mittel 2010, was 
allerdings wiederum bedeutet, dass für das 4. Quartal 2010 teilweise keine Gelder mehr 
zur Verfügung stehen. 

Positiv hervorzuheben sind derzeit die Stadtteile Queichheim und Arzheim: 

In Queichheim wurden die Ausgaben gleichmäßig sparsam über das Jahr verteilt; in 

Arzheim hat der früherer Ortsvorsteher einen Einsatz des Stadtteilarbeiters untersagt 

und stattdessen für einen Arbeitseinsatz des Ortsbeirates plädiert. 


Eine Erhöhung der Deckelungsbeträge würde perspektivisch die Erhöhung der 
Friedhofsgebühren nach sich ziehen, wovon aber aufgrund der jetzt schon hohen 
Beträge abgesehen werden sollte (genaue Zahlen können wegen noch ausstehender 
Kalkulationen aufgrund fehlenden Zahlenmaterials nicht zur Verfügung gestellt 
werden). 

In anderen Kommunen wird dagegen ein Teil der Ausgaben durch das sogenannten 
.. Öffentliche Grün" erstattet: 
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Gemeinde Anteil "Öffentliches Grün" 
I Bad Dürkh .elm V I I . h er ustausg elc 

Bad Kreuznach 20 % 
• Bingen 23 % 
I Frankenthai (Pfalz) 30 % 

Hassloch (Pfalz) 23,S % 
Koblenz 40 % 
Ludwighafen am Rhein 10 % i 

Mainz Flächenabhängig 
, Trier 33 % 



*) Angaben anderer Kommunen liegen zur Zeit nicht vor. 

Berücksichtigt man den parkähnlichen Zustand des Hauptfriedhofes und die für die 
örtliche Naherholung wichtigen Grünflächen der Stadtteilfriedhöfe, so sollte über eine 
entsprechende Vorgehensweise auch in Landau nachgedacht werden. 

Landau, den 13. Sep. 2010 
Friedhofsverwaltung: 
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